
Die Schlucht Babyn Yar in der Nähe der
ukrainischen Hauptstadt Kiew war der Tatort
eines der größten Massaker des Zweiten
Weltkrieges. Zwischen 1941 und 1943 töteten
Mitglieder der SS Zehntausende von Juden,
Ukrainern sowie Roma und Sinti und
begruben ihre Leichen in gigantischen
Massengräbern. Die Massaker begannen mit
der Ermordung von 37.771 Juden aus Kiew
am 29. und 30. September 1941. Im darauf
folgenden Monat wurden auch die Insassen
von fünf örtlichen „Zigeunerlagern“ in Babyn
Yar ermordet und vergraben.
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J1 BABYN YAR (UA)
� Wusstet Ihr
... dass bis heute nur etwa zehn Prozent der
Namen der in Babyn Yar ermordeten Opfer
identifiziert werden konnten?
... dass die deutschen Truppen vor ihrem
Rückzug in Babyn Yar Tausende von Leichen
exhumierten und verbrannten, um die Spuren
ihrer Taten zu verwischen? Ihre Asche wurde
auf die nahegelegenen Felder verteilt.

� Eure Aufgabe
Vergleicht die Rollen der verschiedenen
Tätergruppen auf diesem Foto!

� Zum Foto
Kleiderberge von den Opfern der
Massenerschießungen in Babyn Yar. Die
Männer in der Schlucht sind wahrscheinlich
Angehörige ukrainischer Hilfstruppen der SS.
Deutsches Bundesarchiv
Koblenz/Deutschland.
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